
 

Tagungsprogramm 
 
Donnerstag, 24. September 2015 
 
12.00 – 15.00 Uhr  
Haus am Dom, Domplatz 3  
 
Präkonferenz Workshop 1:  
Interkulturelle Kompetenz in der Lehre 
T. Peters, T. Grützmann, H. Lindtner-Rudolph 
 
Präkonferenz Workshop 2:  
Herausforderungen  des religiösen und kulturellen 
Pluralismus für die Klinikseelsorge  
R. Frisch, Ch. Mandry, M. Marzouka, G. Wanderer, H. Haker  
 
15.00 – 15.30 Uhr   Kaffeepause 
 
15.30 – 17.30 Uhr 
Haus am Dom, Domplatz 3 
Mitgliederversammlung der AEM 
 
17.30 – 18.30 Uhr   Pause 
 
18.30 – 21.30 Uhr 
Medizinethik aktuell – Sterbehilfe im Spielfilm 
Öffentliche Abendveranstaltung zum Kinostart von 
„Farewell Party / Am Ende ein Fest“ (Israel / D 2014) 
mit anschließender Diskussion unter Mitwirkung von u.a. Silke 
Schicktanz (Göttingen), Werner Schneider-Quindeau 
(Frankfurt/M.), Frank Erbguth (Nürnberg/angefragt) 
 
Anschließend Stehempfang mit kleinem Imbiss  
 

Freitag, 25. September 2015 
 
09.00 – 09.30 Uhr 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
Begrüßung 
Georg Marckmann (München), Dewi Suharjanto 
(Frankfurt/M.), René Gottschalk (Frankfurt/M.), 
Kurt W. Schmidt (Frankfurt/M.)  
 

09.30 – 11.00 Uhr 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
Plenarsitzung 1: 
Fremde Kultur als Sündenbock in der Medizin – 
zum Stand einer vielfältigen Debatte  
Walter Bruchhausen (Aachen) 
Kultursensible Pflege – zum Stand des Diskurses in der 
deutschen Pflegewissenschaft 
Michael Schilder (Darmstadt) 
 
11.00 – 11.30 Uhr   Kaffeepause 
 
11.30 – 13.00 Uhr 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
Plenarsitzung 2: 
Interkulturelle und interreligiöse Konflikte im 
Krankenhaus 
Gerald Neitzke (Hannover), Tatjana Grützmann (Aachen), 
Lukas Wahab (Frankfurt/M.), Kurt W. Schmidt (Frankfurt/M.) 
 
13.00 – 14.30 Uhr   Mittagspause 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
 
14.30 – 16.00 Uhr 
Haus am Dom, Domplatz 3  
Freie Vorträge in parallelen Sektionen 
 
S1: Pflege, Medizin und Ethik 
S. Heuser: „Morbus Mediterraneus“ – Der Leidende als 
Fremder und die Sprache der Pflege 
H. Tezcan-Güntekin: Demenzerkrankung bei Menschen mit 
Migrationshintergrund und ethische Konflikte im 
medizinischen und pflegerischen Alltag 
A. Walker: Vom „guten Sterben“: ethische Reflexionen in 
interkultureller Perspektive 
 
S2: MigrantInnen-Medizin 
V. Wild: Kulturelle Wertekonflikte durch zunehmende 
Migration? Warum eine Trennung der Begriffe „Kultur“ und 
„Migration“ für die Medizinethik sinnvoll und nötig ist. 
M. Fröhlich: Regelversorgung für alle? Über den produktiven 
Umgang mit formalen Ausschlüssen aus dem 
Gesundheitssystem – Einsichten einer ethnographischen 
Grenzregimeanalyse 
S. Fischer: Best Practice: Erfahrungen aus der 
MigrantInnenmedizin in Frankfurt/M. 

S3: Ausländische Pflegekräfte, Ärztinnen und Ärzte, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gesundheitswesen 
J. Dieterich: Fremde Pflegewelten – Handlungsstrategien und 
Handlungsprobleme ausländischer Pflegekräfte 
C. Klingler: Herausforderungen in der Patientenversorgung für 
immigrierte Ärzte in deutschen Krankenhäusern 
J. Schäfer, K. Bordi: Best Practice: Erfahrungen aus den 
Agaplesion Frankfurter Diakonie Kliniken 
 
W1: Kultur – Religion – Ethik. Zur Rolle der jeweiligen 
Expertinnen und Experten in ethischen Konflikten 
M. Coors, T. Peters, H. Timmen, N. Fischer, J. Inthorn 
 
16.00 – 16.30 Uhr   Kaffeepause 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
 
16.30 – 17.00 Uhr 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
Verleihung des Nachwuchspreises  
Laudatio: Jochen Taupitz (Mannheim), Vizepräsident der AEM 
 
17.00 – 18.30 Uhr 
Plenarsitzung 3: 
„Professionen und Ethik“ – Zur „Kultur“ der 
Zusammenarbeit verschiedener Berufsgruppen im 
Gesundheitswesen 
M. Rabe (Berlin), U. Krupp (Braunschweig), F. Heubel 
(Marburg), S. Agbih (Waldkirch), M. Haas (Trier), H. 
Hildebrandt-Wiemann (Bad Salzuflen), I. Hofmann (München), 
U. Meldau (Hamburg), I. Nordmann (Göttingen), T. Rehbock 
(Dresden), F. Salomon (Lemgo), T. Sauer (Frankfurt/M.), L. 
Schütze (Hannover), C. Schulze-Kruschke (Detmold) 
 
18.30 – 19.30 Pause 
 
19.30 Uhr 
Konferenzdinner auf dem Schiff J. W. von Goethe mit 
Fahrt auf dem Main 
Abfahrt von der Anlegestelle am Mainkai, unterhalb des 
Römerbergs 
 

Samstag, 26. September 2015  
 
09.00 – 10.30 Uhr 
Haus am Dom, Domplatz 3 
Freie Vorträge in parallelen Sektionen 



 

S4: Kulturvergleichende Bioethik 
M. Schweda, S. Schicktanz: Methodische Überlegungen zur 
Kulturvergleichenden Bioethik anhand einer qualitativen 
Studie in Deutschland, Israel und den USA 
V. Wolf, E. van Keuk: Online-Erhebung zur Behandlung 
abschiebungsgefährdeter Patientinnen und Patienten –
Dokumentation einer ethischen Herausforderung im 
Gesundheitswesen  
B. Heun: Best Practice: Pränataldiagnostik im interkulturellen 
Kontext  
 
S5: Lösungsansätze bei interkulturellen/interreligiösen 
Konflikten 
R. Albrecht: Kirche und Ethik-Beratung: Erfahrungen und 
Perspektiven 
H. Emmermann: Chancen und Risiken von Spiritual Care in 
ethischen Konfliktfällen 
I. Steinbach: Ethische Herausforderung im Klinikalltag – Kann 
die systemisch-lösungsorientierte Methode zu einer 
gelungenen interkulturellen Kommunikation von 
Gesundheitsberufen mit Patienten/Angehörigen beitragen? 
 
W2: Demenz und Migration? Sprachlos verloren in der 
zweiten Heimat 
M. Schmidhuber, L. Fröhlich-Güzelsoy 
 
10.30 – 11.00 Uhr   Kaffeepause 
 
11.00 – 12.30 Uhr 
Dominikanerkloster, Großer Saal, Kurt-Schumacher-Str. 23 
Plenarsitzung 3: 
Welche Rolle spielen Religion und Kulturen im 
bioethischen Diskurs? 
Ulrich Willems (Münster) 
Mit anschließender Podiumsdiskussion unter Mitwirkung von 
Ilhan Ilkilic (Istanbul, Türkei), Hille Haker (Chicago, USA). H. 
Tristram Engelhardt Jr. (Houston/Texas, USA), Heinrich 
Bedford-Strom (Berlin/angefragt) 
 
12.30 – 13.00 Uhr 
Abschluss der Tagung, Verleihung des 
Nachwuchspreises für den besten freien Vortrag 
Ausblick auf die Jahrestagung 2016 
Verabschiedung 

Organisatorische Hinweise 
 
Tagungsleitung  
Dr. Kurt W. Schmidt, Zentrum für Ethik in der Medizin am 
AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS, Frankfurt/M. 

Dr. Dewi Maria Suharjanto, Kath. Akademie Rabanus Maurus, 
Frankfurt/M. 
 
Tagungsort  
Evangelisches Dominikanerkloster (Kurt-Schumacher-Str. 23, Ecke 
Berliner Straße) und Katholisches Kultur- und Begegnungszentrum 
Haus am Dom (Domplatz 3) 
 
Anmeldung  
Das Anmeldeformular finden Sie auf www.aem-online.de oder unter 
www.medizinethik2015.de.  
 
Tagungsbeitrag  
Mitglieder der AEM: € 55,- (ab 02.08.2015: € 75,-) 
Nicht-Mitglieder: € 75,- (ab 02.08.2015: € 95,-) 
Ermäßigte Teilnehmer: € 45,- (ab 02.08.2015: € 55,-) 
Tageskarten zum Preis von € 50,- (ermäßigt: € 30,-) können während 
der Tagung vor Ort erworben werden. 
Bitte beachten Sie den Hinweis zur Überweisung des 
Tagungsbeitrages auf dem Anmeldeformular. 
 
Ermäßigung 
erhalten Auszubildende, SchülerInnen, StudentInnen (bis zum 
vollendeten 30. Lebensjahr), BFD- und FSJ-Leistende sowie 
Arbeitslose gegen Vorlage ihres aktuellen Ausweises. 
 
Anmeldung für Präkonferenzworkshops 
Die Anmeldung für die Präkonferenzworkshops am 24. September 
nimmt die Geschäftsstelle der AEM entgegen (E-Mail: info@aem-
online.de). 
Die Teilnahme an den Präkonferenzworkshops ist kostenlos.  
 
Übernachtung 
Informationen zu vergünstigten Zimmerkontingenten finden Sie auf 
www.medizinethik2015.de 
 
Kinderbetreuung 
Während der wissenschaftlichen Tagung wird eine Kinderbetreuung 
angeboten (Anmeldung bis spätestens 4 Wochen vor 
Tagungsbeginn; siehe Anmeldeformular). 
 
Fortbildungspunkte 
Die Anerkennung als ärztliche Fortbildungsveranstaltung ist bei der 
Landesärztekammer Hessen beantragt.  
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